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BERUFSERFAHRUNG   

 

 
SCHUL- UND BERUFSBILDUNG   

 

BERUF Systemische Organisationsentwicklerin, Coach und Moderatorin 

Seit 2010 
 
 
 
 
 
 

Seit 2010 
 
 
 
 
 
 

Von 2011-2014/2020-2021 
 
 
 
 

2009-2010 
 
 
 

2004-2009 
 
 
 

Von 2002-2004 und seit 2010 
 
 
 
 

Freiberufliche Organisationsentwicklerin, Coach und Moderatorin 
▪ Gestaltung und Begleitung von Organisationsentwicklungsprojekten in öffentlichen und privaten 

Betrieben und Organisationen des Dritten Sektors 
▪ Gestaltung und Begleitung von partizipativen Gemeinwesenentwicklungsprojekten 
▪ Team-, Gruppen- und Einzelcoaching von Führungs- und Fachkräften 
▪ Gestaltung und Moderation von Klausuren und Tagungen 
 
Lehrbeauftragte an der Freien Universität Bozen 
▪ Lehrbeauftragte für Kritische Reflexion im Studiengang Sozialarbeit an der Fakultät für 

Bildungswissenschaften (seit 2010) 
▪ Lehrbeauftragte für Moderation und Partizipation im Masterstudiengang Eco-Social Design an der 

Fakultät für Design und Künste (seit 2015) 
▪ Lehrbeauftragte für Akteure, Räume und Sektoren der Wohlfahrtsproduktion im Studiengang 

Sozialarbeit an der Fakultät für Bildungswissenschaften (seit 2021) 
 
Forschungsassistentin an der Freien Universität Bozen 
▪ Forschungsassistentin (assegnista di ricerca) in Forschungsprojekten im Sozial- und 

Gesundheitsbereich mit Schwerpunkt auf Themen der Qualität, der Vernetzung und der 
interprofessionellen Zusammenarbeit 

 
Leiterin des Bereichs Kommunale Gesundheitsförderung der Stiftung Vital (BZ) 
▪ Gestaltung und Begleitung partizipativer,kommunaler Gesundheitsfördungsgsprojekte in Südtirol 

und im Kanton Graubünden (CH) 
 
Bereichsleiterin im Südtiroler Kinderdorf (BZ) 
▪ Aufbau und Leitung des Bereichs „Ambulante Familienarbeit (jetzt: Mobile Familienarbeit)“ 
▪ Leitung des Bereichs „Kinderdorffamilien (2004-2005) 

 
Erwachsenenbildnerin 
▪ Dozentin in Lehrgängen für Führungs- und Fachkräfte im Sozial- und Gesundheitswesen sowie im 

Bereich der Kultur- und Jugendarbeit 
 

Frühere berufliche Tätigkeiten 
Sozialassistentin l Bezirksgemeinschaft Überetsch- Unterland (2003) 
Beamtin l Demographische Dienste l Gemeinde Montan (1995-1997) 
Beamtin l Tourismusförderung l Südtiroler Landesverwaltung (1994-1995)  
Sekretärin l Wirtschafts- und Steuerberatungskanzlei i Mailand (1988-1993) 

2019-2021 
 
 

Akademische Organisationsentwicklerin, Coach und 
Personalentwicklerin 

 

Sigmund-Freud-Privatuniversität, Wien (A) l Abschluss mit Auszeichnung 



 

 
SPRACHKENNTNISSE   

 

 
ZUSÄTZLICHE 

INFORMATIONEN   

 

 
Montan, im November 2021 

2007-2009 
 
 

1997-2002 
 

1988-1993 
 

Universitätslehrgang Coaching 
Universität Innsbruck (A) 

Laureatsstudiengang in Sozialarbeit 
Universität Trient (I) l Abschluss mit Auszeichnung 

Rechts- und Politikwissenschaften 
Staatliche Universität Mailand (I) l ohne Abschluss 

Muttersprache Deutsch 
Italienisch auf muttersprachlichem Niveau 

  

Weitere Sprache(n) VERSTEHEN  SPRECHEN  SCHREIBEN  

Hören  Lesen  An Gesprächen 
teilnehmen  

Zusammenhängendes 
Sprechen   

Englisch  C1 C1  C1  C1  B2  
  

Französisch B2  B2  B2  B2  B1  
 Sprachzertifikat und Einstufung, falls bekannt. 
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Frei, Sabina and Schuster, Christine (2001). Harm reduction: an intervention in the field of drug 
addiction, in Satu Ylinen et al. (eds.) “Social Work in Public Health Symposium 2000”. University of 
Kuopio (Fin). Kuopio. 
Frei, Sabina and Schuster, Christine (2000). Basic training courses for social workers – contents to 
integrate the social and health services, in in Satu Ylinen et al. (eds.) “Social Work in Public Health 
Symposium 1999”. University of Kuopio (Fin), Kuopio. 
 

Ehrenamt Seit 2013 Verwaltungsrätin und seit 2019 Präsidentin des Südtiroler Kinderdorfs l Brixen (BZ) 


